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Zitat von Zauberwürfel

sie sprach von kurzbeschulung, das werd ich anleiern

Also für mich klingt ds eher so, als brauche das Kind keine Kurzbeschulung sondern eher genau
das Gegenteil, ggf. auch räumlich weit weg von den Eltern.

Und ja, ob diese Situation für dich tragbar ist, mußt du selber entscheiden. Aber für die
Mitschüler ist es nicht tragbar, es zeigt nämlich das Frechheit sieht und man bei uns mit allem
durchkommt, weil es ja sowieso nicht sanktioniert wird.

Gibt es bei Euch in Niedersachsen sowas wie Bezirksdienstbeamte bei der Polizei? Bei uns
heißen die verächtlich immer "Ortssheriff" und führen an den Grundschulen u.a. den
Fahrradunterricht (ein Tag alle 6 Monate) durch. Für den Asperger-Aspiranten wäre es zwar ein
Schock, aber wie gesagt, ich denke da eher an die anderen Kinder. Jedenfalls habe ich es selber
als Schüler mal erlebt, wie besagter Polizist dann in der Grundschule auftauchte. Ein Satz zu
einem Mitschüler reichte: "Du kommst morgen mit deinem Vater um 9 Uhr auf die Wache. Da
klären wir das dann!"

Das hat zumindest auf mich als Mitschüler damals den Eindruck hinterlassen, daß der Staat sich
doch noch durchsetzen kann. 
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